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Mengshäuser erzielte Jan
Lochbihler aus der Schweiz,
der diesmal die Ausländerpo-
sition bei der SGi besetzte. Er
kam auf 398 Ringen. Seine
Gegnerin Michaela Thöle ver-
passte in den 40 Wettkampf-
schüssen allerdings nur eine
einzige Zehn. Ihre 399 Ringe
bedeuteten Tagesbestleistung
in Nordstemmen.

DIE FINALTEILNEHMERIN
Deutlicher fielen die Nieder-

lagen von Jaqueline Orth
(391:395 gegen Olympiasieger
Alin George Moldoveanu) und
Patrick Seyfarth (389:394 ge-
gen Jolyn Beer) aus. Das Ab-
schlussmatch verlor Tobias Gö-
bel mit 384:387 gegen die für
die SB Freiheit startende Pame-
la Bindel aus Obergeis. Sie wird
im Bundesligafinale somit die
einzige Sportlerin aus dem
Kreis Hersfeld-Rotenburg sein.

tierenden deutschen Mann-
schaftsmeister Hubertus El-
sen. Doch nach der Niederlage
gegen SB Freiheit rutschte
Mengshausen auf den fünften
Rang hinter zwei punktglei-
che Teams ab.

DER KNOCKOUT
Gegen die hochkarätig be-

setzte SB Freiheit hatte das
Team von SGi-Trainerin Sabi-
ne Kames keine Chance - von
Lisa Müller einmal abgeswe-
hen. Die preschte im Sprint-
tempo nach vorne und mar-
kierte in nur 24 Minuten her-
vorragende 395 Ringe. Ihr
Gegner Sebastian Höfs hatte
da noch 23 Schuss vor sich,
blieb ihr allerdings dicht auf
den Fersen. Am Ende lag Lisa
Müller mit einem Ring vor
ihm. Es war der Ehrentreffer
für Mengshausen.

Das beste Resultat für die

V O N H E R B E R T V Ö C K E L

NORDSTEMMEN. Die Schüt-
zengilde (SGi) Mengshausen
hat den Einzug ins Bundesliga-
finale der Luftgewehrschützen
knapp verpasst. Ein Sieg im Ab-
schlussmatch im niedersächsi-
schen Nordstemmen fehlte zur
Teilnahme am Saisonhöhe-
punkt Anfang Februar in Pa-
derborn. Statt des erhofften
Erfolgs in der Schlussrunde er-
lebten die vielen SGi- Fans am
Sonntag ein 1:4 gegen den Ta-
bellenzweiten SB Freiheit aus
Osterode am Harz.

DER HOFFNUNGSSCHIMMER
Tags zuvor hatten sich die

Waldhessen auch ohne ihre
erkrankte Leistungsträgerin
Elena Rembowski die Tür zum
Finale noch einen Spalt offen-
gehalten mit ihrem sensatio-
nellen 4:1-Sieg gegen den am-

SGi verpasst das Finale
Luftgewehr-Bundesliga: Platz fünf reicht Mengshäuser Schützengilde nicht

Beim 4:1-Erfolg über Huber-
tus Elsen fiel die Entscheidung
auf den mittleren Rängen. Lisa
Müller hielt mit ihren 392 Rin-
gen Amelie Kleinmanns (390)
in Schach, Patrick Seyfarth be-
zwang Denise Palberg
395:391.

DER TOP-MANN
Das Topresultat lieferte wie-

der Jan Lochbihler beim
397:387-Triumph gegen Nadi-
ne Schüler. Damit war der
Mengshäuser Sieg bereits ein-
getütet. Jaqueline Orth er-
reichte ein Unentschieden ge-
gen Peter Hellenbrand (beide
393 Ringe), verlor aber das Ste-
chen 9:10. Besser machte es
Tobias Göbel. Auch sein Einzel
gegen Andreas Tasche endete
mit einem Gleichstand
(386:386). Das Stechen ge-
wann Göbel mit 10:9 zum
Endstand von 4:1.

Er war der beste Mengshäuser am Wochenende: Der Schweizer Jan Lochbihler konnte das knappe Saison-Aus seines Teams aber auch
nicht verhindern. Foto: Vöckel

Es hat nicht
ganz gereicht

Sascha
Herrmann
über das Mengs-
häuser Bundes-
liga-Team

E s hat nicht gereicht: Das
Team der Schützengilde
Mengshausen hat den

Einzug ins Finale um die Deut-
sche Meisterschaft der Luftge-
wehr-Bundesliga verpasst. Und
zwar hauchdünn – punktgleich
mit dem Dritten und Vierten
der Tabelle. Allerdings mit der
deutlich schlechteren Einzelbi-
lanz als die Konkurrenten Keve-
laer und Elsen.

Was also bleibt von der Bun-
desliga-Saison 2016/2017? Ver-
suchen wir es mal so: Es war
keine schlechte Saison, die al-
lerdings alles andere als gut be-
gonnen hatte. Es war eine Sai-
son, in der sich Mengshausen
schnell steigerte, aber auch im-
mer wieder mit Rückschlägen
zu kämpfen hatte. Bitter war,
dass ausgerechnet im Heim-
wettkampf kein Ausländer zur
Verfügung stand.

So schließt das sympathi-
sche Team um die neue Traine-
rin Sabine Kames und den star-
ken Neuzugang Lisa Müller auf
Platz fünf ab. Für den muss es
sich nicht schämen - wohlwis-
send, dass mehr drin gewesen
wäre. sportrotenburg@hna.de

EINWURF

starke Leistung. Sie entführ-
ten den Zustzpunkt ein wenig
glücklich, aber keineswegs
unverdient.

WILDECK. Big Points verpasst!
Die Sportkegel-Hessenligisten
aus Bosserode und Ronshau-
sen müssen wichtige Zusatz-
punkte abgeben.

Hessenliga
AN Bosserode - SKG Sontra

2:1 (47:31) 4969:4779. Viel-
leicht hatte AN Bosserode am
vergangenen Hessenliga-Spiel-
tag Glück im Unglück. Denn
es war schon unglücklich für
die Wildecker, dass sie gegen
die SKG Sontra immens knapp
einen Punkt abgeben muss-
ten. Und Glück hatten sie, dass
der Meisterschaftskonkurrent
aus Neuhof in Mittelhessen le-
diglich einen Zähler ergatterte
und sein Spiel mit fünf Holz
Rückstand verlor.

Kein Kanonenfutter
Es bleibt also weiterhin

sehr spannend im Kampf um
den Titel und den Aufstieg in
die 2. Bundesliga. Dass die Bos-
seröder es verpassten, sich im
Spiel gegen Sontra eine besse-
re Ausgangsposition im Titel-
kampf zu erkämpfen, lag
nicht nur an ihnen. So be-
scheinigte Tobias Brill dem
Gegner aus Sontra eine ganz

Bosseröder leicht gestrauchelt
Sportkegel-Hessenliga: Titelkandidat muss Gast Sontra den Zusatzpunkt überlassen

Tobias Brill war
mit 876 Holz bes-
ter Kegler in die-
sem Nachbar-
schaftsderby.
Auch sein Team-
kollege Michael
Reith konnte mit
855 Holz völlig
überzeugen. Si-
gurd Staniczek
trumpfte mit star-
ken 845 Holz auf.
Die Voraussetzun-
gen für einen 3:0-
Sieg der Hausher-
ren waren also ge-
geben, auch wenn
Andreas Sekulla
mit 793 Holz deut-
lich unter seinen
gewohnten Leis-
tungen blieb.

Im Schluss-
block kamen al-
lerdings René
Windolf und Arno
Köhler über 810
beziehungsweise
790 nicht hinaus.

Da auf Sontraer Seite vier Er-
gebnisse zwischen 818 und
804 zu Buche standen, wurde
aus dem erhofften 3:0 ein 2:1.

AN Bosserode: Andreas Sekul-
la 793 Holz/4 Einzelwertungs-
punkte (EWP), Michael Reith 855/
11, Tobias Brill 876/12, Sigurd Sta-
niczek 845/10, René Windolf 810/
7, Arno Köhler 790/3.

ESV Ronshausen - GF Fulda
2:1 (42:36) 4597:4489. Der
ESV verpasste es, sich im Ab-
stiegskampf etwas Luft zu ver-
schaffen. Gegen den direkten
Konkurrenten GF Fulda gaben
die Hausherren den Zusatz-
punkt deutlich ab - was hier
nicht nur an den Ergebnissen
der Gäste lag.

Nur Thorsten Schaub stark
Denn bis auf Thorsten

Schaub, der mit starken 844
Holz die Tagesbestleistung er-
zielte, blieb der Rest des
Teams hinter seinen gewohn-
ten Werten zurück. So langten
Ergebnisse von 796, 778 und
749 zu einem Teilerfolg für die
Gäste, der sie allerdings noch
nicht vollends von allen Ab-
stiegssorgen befreit.

ESV Ronshausen: Jörg Sekulla
754 Holz/7 EWP, Thomas Schaub
779/10, Dirk Fischer 715/2, Thors-
ten Schaub 844/12, Lars Merkert
777/8, Lars Schmidt 728/3. (mö)

Er trumpfte gegen Sontra auf: Bosserodes Si-
gurd Staniczek . Foto: nh

Kegeln
Hessenliga Männer: KC 88 Wettenberg - GH
Allendorf/Lda. 55:23, Ronshausen - GF Ful-
da 42:36, GH Rommerz - KSV Wetzlar 44:34,
Mittelhessen - KSG Neuhof 37:41, AN Bosse-
rode - SKG Sontra 47:31.

1. KSG Neuhof 13 575 29
2. AN Bosserode 13 583 28
3. Mittelhessen 13 523 25
4. SKG Sontra 13 538 21
5. GH Allendorf/Lda. 13 495 19
6. KSV Wetzlar 13 512 18
7. KC 88 Wettenberg 13 481 17
8. GH Rommerz 13 470 14
9. GF Fulda 13 436 13

10. ESV Ronshausen 13 457 11

Verbandsliga Nord: Lengers - KSG Kas-
sel 33:45, Herfa - Heringen 43:35, Neuhof II -
Sontra. II 57:21, AN Hönebach - Fulda 51:27,
KSV Baunatal - BW Großalmerode 57:21.

1. Eintracht Heringen 13 558 30
2. KSG Kassel 13 540 25
3. GW Lengers 13 546 23
4. SKG Sontra II 13 513 22
5. KSV Baunatal 13 520 21
6. AN Hönebach 13 550 20
7. KSG BG 99 Neuhof II 13 486 17
8. BW Herfa 13 486 15
9. SKS 9 Fulda 13 490 14

10. BW Großalmerode 13 360 8

Bezirksoberliga Ost Männer: SKG Eschwege -
AN Bosserode II 26:10, SKS 9 Fulda II - KSC
Dietershausen 26:10, GF Fulda II - SKV Ka-
thus 20:16, KSC Pilgerzell - SKC Dattero-
de 22:14, SKG Sontra III - KSG Neuhof
III 23:13.

1. SKG Eschwege 13 276 32
2. SKV Kathus 13 238 24
3. KSC Pilgerzell 13 256 22
4. GF Fulda II 13 230 21
5. AN Bosserode II 13 225 20
6. KSG Neuhof III 13 233 19
7. SKG Sontra III 13 233 19
8. SKC Datterode 13 229 17
9. SKS 9 Fulda II 13 217 12

10. KSC Dietershausen 13 203 9

Bezirksliga Ost 1 Männer: Eintracht Herin-
gen II - GH Raßdorf 14:22, TSV Süß - Bad
Hersfeld 26:10, GW Lengers II - SKG Sontra
IV 25:11.
1. TSV Süß 9 210 24
2. GH Raßdorf 10 205 19
3. AN Hönebach II 9 171 18
4. GW Lengers II 9 168 16
5. Eintracht Heringen II 9 136 10
6. Bad Hersfeld 10 146 8
7. SKG Sontra IV 10 142 4

WILDECK. Sportkegel-Ver-
bandsligist AN Hönebach lan-
dete gegen ein ersatzge-
schwächtes Team von SKS 9
Fulda einen sicheren Heim-
sieg und bleibt auf dem sechs-
ten Platz der Liga.

AN Hönebach - SKS 9 Fulda
3:0 (51:27) 4942:4401. Fuldas
Jürgen Alt erzielte zwar im
Startblock mit 875 Holz das
beste Ergebnis des Spiels,
doch auch davon ließen sich
die Wildecker nicht schocken.
Sie hielten das restliche Fulda-
er Team in Schach. Besonders
überzeugte dabei Andreas Re-
nelt mit starken 872 Holz.

Hönebach: Guido Schubert
834 Holz/10 Einzelwertungspunk-
te (EWP), René Sufin 832/ 9, An-
dreas Renelt 872/11, Kai Wollen-
haupt 806/8, Robert Reinhardt
792/6, Karl-Heinz Renelt 806/7.

Bezirksebene
Nichts drin war für die Be-

zirksoberliga-Kegler von AN
Bosserode II bei der SKG
Eschwege. Lediglich Roy Hert-
nagel kam mit 772 Holz in die
Nähe der Gastgeber.

Dagegen bejubelten beide
Bezirksligisten Siege. Der TSV
Süß untermauerte seine Meis-
terschaftsansprüche mit ei-
nem klaren Heimerfolg gegen
die SG Bad Hersfeld. Matthias
Reith (762) und Florian Rich-
ter (743) waren dabei die bes-
ten Spieler der Hausherren.

Auch GH Raßdorf war er-
folgreich. Bei Eintracht Herin-
gen gab es einen souveränen
Auswärtssieg mit 90 Holz Vor-
sprung. Bei diesem war Tho-
mas Breuer mit 750 Holz bes-
ter Raßdorfer, dicht gefolgt
von Fabian Tann mit 735. (mö)

Hönebacher
lassen sich
nicht schocken

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
Thomas Walger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de

Sonntäglicher Fußball-Ergebnis-
dienst per Telefon unter 06623/
921231 oder im Internet unter
www.hna.de gibt es wieder ab
März nach dem Ende der Winter-
pause

MÜHLBACH. Kreisehrenamts-
beauftragter Thomas Becker
hat den Nachwuchstrainer der
JSG Neuenstein, Patrick Mans,

anlässlich der
DFB-Aktion
„Fußballhel-
den – Aktion
junges Ehren-
amt“ ausge-
zeichnet.

Gemeinsam
mit den Fuß-
ball-Landesver-
bänden wur-

den erneut talentierte Jugend-
fußballtrainer und Jugendfuß-
balltrainerinnen oder enga-
gierte Betreuerinnen und Be-
treuer gesucht. Die mussten
zwischen 16 und 30 Jahre alt
sind und sich in den letzten
Jahren durch herausragenden
ehrenamtlichen Einsatz in
und um ihre Vereine beson-
ders verdient gemacht haben.

Abteilungsleiter Senioren
Bei der JSG Neuenstein küm-

mert sich Mans in erster Linie
um die Bambini. Zudem schaff-
te er als Trainer mit dem Frau-
enteamder SG Obergeis/Unter-
geis den Aufstieg in die Grup-
penliga. Als Abteilungsleiter
im Seniorenbereich obliegt
ihm der gesamte Spielbetrieb
der SG Mühlbach/Raboldshau-
sen I und II. Bei der Integration
von syrischen Flüchtlingen in
Neuenstein war und ist er ei-
ner der führenden Köpfe.

Spanien-Reise im Mai
Mit der Auszeichnung ist

zudem noch ein toller Preis
verbunden. Bundesweit wer-
den in jedem Fußballkreis
„Fußballhelden“ gekürt. Ge-
meinsam mit diesen jungen
Ehrenamtlern wird Patrick
Mans für Mai vom DFB und
seinem Kooperationspartner
„Komm mit“ zu einer fünftägi-
gen Fußball-Bildungsreise
nach Spanien eingeladen. (bt)

Foto: nh

Ehrung für
Mühlbacher
Mans
Ehrenamts-Aktion
„DFB-Fußballheld“

Patrick
Mans


